
FC Lindau – Herrenfußball 
Zweite Herrenmannschaft zündet Turbo – drei Siege in Folge 

Auf einer Welle des Erfolgs schwimmt gegenwärtig die zweite Herrenmannschaft des 
FC  Lindau,  die  sich  mit  drei  Siegen  in  Folge  und  dabei  erbrachten  beachtlichen 
Leistungen in der Tabelle weiter nach vorn schob. Mit dem 7:1­Kantersieg über die 
Kicker  Freunde  Sudheim  leiteten  Stefan  Ballay  &  Co.  bereits  am  30.04.2009 
vorgezogene  Feierlichkeiten  für  den  1.  Mai  ein.  Bis  zum  Halbzeitpfiff  sah  es 
allerdings  noch  nicht  nach  diesem  klaren  Erfolg  aus,  denn  aufgrund  mangelnder 
Chancenverwertung reichte es durch Treffer von Michal Drahus und – man höre und 
staune  –  „Veteran“  Ulrich  Hellmann  bei  einem Gegentreffer  der Gäste  lediglich  zu 
einer  2:1­Führung.  In  der  zweiten  Hälfte  drückte  sich  die  klare  Überlegenheit  der 
Gastgeber  auch  endlich  in  Toren  aus,  Timo  Schmidt  mit  gleich  vier  Treffern  und 
Michael  Pohlmann  schraubten  das  Ergebnis  zu  einem  auch  in  dieser  Höhe 
verdienten Erfolg hoch. 
Dank einer geschlossenen und sehr disziplinierten Mannschaftsleistung gelang beim 
Doppelspieltag  am  vergangenen  Wochenende  zunächst  ein  überraschender  2:0­ 
Auswärtserfolg  bei  der  hoch  eingeschätzten  Reserve  des  SV  07 Moringen.  Libero 
Lars Kasper hatte seine Abwehr gut  im Griff, und vorn war wieder einmal auf Timo 
Schmidt  Verlass,  der  in  der  30.  Minute  nach  einem  Pass  in  die  Tiefe  eiskalt  zur 
Führung vollstreckte. Nach gut einer Stunde war dann André Hellmann, welcher den 
gegnerischen  Spielmacher  zum  Statisten  degradierte,  zur  Stelle;  er  nutzte  einen 
Patzer  des  Moringer  Torwarts  nach  einem  Schuss  von  Timo  Schmidt  zum  2:0­ 
Endstand  aus.  Gleich  drei  rote  Karten  sorgten  für  viel  Farbe  in  diesem  Spiel: 
zunächst  erwischte  es  einen  Moringer  Spieler  nach  einer  glasklaren  Notbremse, 
dann gingen Michal Drahus, nachdem er mehrmals „böse“ von seinem Gegenspieler 
traktiert  wurde,  die  Nerven  durch,  so  dass  er  sich  an  der  Eckfahne  mit  seinem 
Kontrahenten eine durchaus ansehnliche Ringkampfeinlage im griechisch­römischen 
Stil  lieferte,  die  aber  leider  nicht  in  die  Sportart  Fußball  passt  und  folgerichtig  mit 
Feldverweis für beide Spieler geahndet wurde. 
Wesentlich ruhiger ging es beim Heimspiel am Sonntag gegen den TSV Sudheim 2 
durch,  zumal  mit  Gunnar  Demuth,  der  für  den  erneut  nicht  angetretenen 
Schiedsrichter einsprang, ein „Meister seines Fachs“ diese Partie souverän leitete. Er 
zeigte  nach  einem  Foul  an  Timo  Schmidt  bereits  nach  5  Minuten  auf  den 
Elfmeterpunkt,  doch  Marcus  Hartmann  schoss  dem  Torwart  genau  in  die 
fangbereiten  Arme.  Stattdessen  führte  5  Minuten  später  die  Missachtung  der 
Rückpassregel zu einem indirekten Freistoß für die Gäste mit anschließendem 0:1­ 
Rückstand. Dann aber machte Unglücksrabe Marcus  seinem Ruf  als  „Flankengott“ 
wieder einmal Ehre; seine präzise Hereingabe verwertete Timo Schmidt mit Kopfball 
zum 1:1­Ausgleich. Erneut Timo setzte mit einem direkt verwandelten Freistoß in den 
Torwinkel in der 30. Minute einen weiteren Glanzpunkt. Nach dem Pausentee war in 
der  65.  Minute  der  Flankengott  erneut  am  Werk;  seine  diesmalige  Hereingabe 
zirkelte Philipp Heise  zum 3:1  ins  lange Eck. Ulrich Hellmann brauchte  nach  toller 
Vorarbeit von Sven Ballay in der 75. Minute nur noch den Fuß hinhalten. Den zweiten 
Treffer  der  Gäste  beantwortete  Philipp  Heise  in  der  Schlussminute  mit  einem 
Alleingang zum 5:2­Endstand.


